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Was, wenn die Vergangenheit einen
einholt...

Von Malinalda

Kapitel 3: Das Telefonat

Hallo!!!! Ich weiss, hat ziemlich lange gedauert.... hatte keine Ahnung, wie ich meine
Idee auf Papier bringen sollte. Na ja, klappte dann doch, irgendwie.

Diese Kapitel widme ich:
Kazuha14
Mnemo_chan
ShadowODarkness
Claudi_D
arina-chan

Vielen Dank für eure lieben Kommis!!!

Und nun, viel spass beim lesen....

Das Telefonat

"Wie stellt ihr euch bloss wieder an! Das kann man ja nicht mitansehen!"
"Jetzt komm mal wieder runter Kai! Wir haben die Championships gewonnen und
jetzt..."
"Spar dir deine Sprüche Tyson! Ich weiss genau, was du denkst. Du glaubst, dass du
jetzt auf der faulen Haut liegen kannst, aber nicht mit mir, verstanden!"
"Klar!"
"Gut. Ihr könnt jetzt gehen."

Und somit verliessen sie die Trainingshalle und kehrten ins Haus zurück. Das Training
war nicht so gut gewesen. Kai war jetzt stinksauer, da einige der Ansicht waren, dass
sie kein Training mehr nötig hätten.
Im Haus angekommen verkrümmelten sich Kenny, Max und Tyson ins Wohnzimmer.
Ray ging in die Küche um das Essen vorzubereiten und Kai wollte noch rasch unter die
Dusche.
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"Gib jetzt endlich die Fernbedienung her!"
"Nö, ich will das jetzt sehen!"
"Tyson!"
"Aber..."
"Ich will keine blöden Kinderserien schauen!" unterbrach ihn Max.
"Jungs, könnt ihr bitte leiser sein. Ich versuche gerade ein paar Daten zu analysieren."
"Klar Chef."
"Danke."
"RAAAAAAY" ertönte es plötzlich und auch schon kurz nach diesem Ruf erschien Ray
in der Tür.
"Was ist denn los?"
"Ich hab Hunger, wie lange brauchst du noch?"
"Nicht mehr lange Tyson. Ihr könnt ja schon mal den Tisch decken." Und schon war
Tyson aufgesprungen und fing an den Tisch zu decken.[Ist der schnell! Aber auch nur,
wenn es ums essen geht! J]
Und dann sassen sie dann auch alle am Tisch und assen zu abend, bis auf einmal das
Telefon klingelte.
"Ich geh schon" sagte Ray und begab sich auf den Weg ins Wohnzimmer.
"Bladebreakers, Ray Kon"
.......................
"Mia" rief er überrascht und da das Telefon nicht weit von der Küche entfernt war,
konnten die übrigen Bladebreakers das Telefonat mitanhören. Was sie auch mit
Interesse taten.
.......................
"Mir geht's gut. Was ist mit dir?"
.......................
"Und was ist mit den anderen?"
.......................
"Gut!"
.......................
"WAS!"
.......................
"Das darf doch nicht wahr sein. Wo seid ihr?"
.......................
"Was heisst das, ich soll mich da nicht einmischen?!"
.......................
"Mia, jetzt hör mal zu! Ihr seid meine Freunde, meine Familie, ich werde euch nicht im
Stich lassen!"
.......................
"Nichts aber!"
.......................
"Hm! Klar! Wann willst du kommen?"
.......................
"Morgen? Geht klar! Wart schnell, ich geb dir unsere Adresse....."
.......................
"Schon okay! Also bis morgen!"
.......................
"Tschau Mia!" und mit diesen Worten beendete Ray das Telefonat und kehrte in die
Küche zurück.
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"Hey Ray" Tyson konnte seine Neugierde mal wieder nicht zügeln "wer war das?"
"Hm? Das war ne alte Freundin von mir."
"Ahaaaaaaaaaa!!!!!"
"Was soll das heissen Tyson?"
"Deine Freundin!" Tyson glaubte, dass das Rays Freundin war. "Ray hat ne Freundin...."
"Tyson halt deine Klappe!" fuhr ihr Teamkaiptan ihn an.
"Was?"
"Lass ihn doch einfach in Ruhe, es dich nichts an, ob Ray ne Freundin hat oder nicht!"
"Hmpf, alter Miesepeter! Was wollte sie Ray?"
"TYSON! Was hab ich gerade gesagt?!"
"Lass gut sein Kai" sagte Ray und fuhr dann an Tyson gewandt weiter "sie will mich
besuchen kommen. Sie kommt morgen her, ich hoffe doch ihr habt nichts dagegen?"
"Ne, ich nicht" antwortete Kenny.
"Ich auch nicht. Du Max?"
"Nö"
"Kai?" fragte Ray vorsichtig.
"Hmpf, na meinetwegen" antwortete dieser und stand dann auf und ging in sein
Zimmer.

****************

//Wieso hab ich nur so dämlich reagiert....... Ist doch egal, hat er hald ne Freundin........
Oh man, dass ist ja zum Haare ausraufen..........
Kann es sein?....... Bedeutet er mir doch mehr als ich wahrhaben will, warum tut es
denn sonst so weh, wenn nicht........ Oh je......// Und immer noch in Gedanken
versunken liess er sich ins Bett fallen.

****************

Auch die in der Küche verbliebenen Bladebreakers wollten nun allmählich ins Bett
gehen. Sie räumten noch rasch das Geschirr in den Geschirrspüler und gingen dann
ebenfalls in ihre Zimmer und ins Bett.

---------------------------------------------------------------------------

Und zum Schluss: Ich will Kommis!!!
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